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Verkügung des Couverneurs von Deutsch-Südwestafrika, betr. die Gebühren
der Hotare.

Vom 4. Dezember 1908.

Auf Grund des § 3 der Verfügung des Reichskanzlers vom 28. November 1901, betreffend
die Regelung des gerichtlichen Kostenwesens in den Schutzgebieten Afrikas und der Südsee (Kol. Bl.
S. 853), bestimme ich:

§ 1. Den Notaren des Schutzgebiets stehen Gebühren im doppelten Betrage der Sätze zu,
welche in den im § 19 des Gesetzes über die Konsulargerichtsbarkeit bezeichneten Vorschriften
bestimmt sind.


